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Antrag
 
Vorlage: AT/0107/2025 Datum: 16.09.2025

 

Verfasser: 006-Ratsfraktion WGS Az.:

Betreff:

Antrag der WGS-Fraktion: Ausstattung ausgewählter öffentlicher Spielplätze mit
sogenannten Kommunikationstafeln

Gremienweg:
02.10.2025 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Beschlussentwurf:
 
Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung wird beauftragt, folgende Spielplätze mit 

Kommunikationstafeln auszustatten: Spielplatz am Schloss, Kletterspielplatz Bleidenberg, 
Wasserspielplatz Deutsches Eck und Spielplatz am Schwanenteich
 
 
 
 
Begründung:

 
Kommunikationstafeln enthalten Symbole und Bilder, die eine Verständigung unabhängig von 

Sprachkenntnissen oder Einschränkungen ermöglichen. Dadurch werden alle Kinder eingeladen, 

miteinander zu spielen und Kontakte zu knüpfen.

 
Durch die Nutzung von Kommunikationstafeln wird Rücksichtnahme, Verständnis und Akzeptanz 

im Umgang miteinander gefördert. Sie unterstützen Familien und ermöglichen einen 

gleichberechtigten Zugang zum Spielgeschehen. Auch wenn manche sich fragen, ob solche Tafeln 
wirklich nötig sind, so helfen sie beim miteinander Spielen und Verstehen, wo gerade die Sprache 

fehlt.
 
Mit der Aufstellung von Kommunikationstafeln setzt Koblenz ein Zeichen für Inklusion, Integration
und Barrierefreiheit gemäß den Zielen der UN-Behindertenrechtskonvention. In Berlin, Aachen, 

Steinfurt und vielen anderen Städten gibt es diese Tafeln auf großen Spielplätzen.

 
In Koblenz gibt es bislang nur eine solcher Tafeln, nämlich im Bienhorntal.

 
Die Kosten für eine Kommunikationstafel betragen ca. 70 € plus Kosten für die Aufhängung. Es 

könnten Sponsoren gesucht werden, die sich an den Kosten beteiligen.

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz:
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